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Copyright

© Copyright 2001 SAP AG. Alle Rechte vorbehalten.

Weitergabe und Vervielfältigung dieser Publikation oder von Teilen daraus sind, zu welchem
Zweck und in welcher Form
auch immer, ohne die ausdrückliche schriftliche Genehmigung durch SAP AG nicht gestattet. In
dieser Publikation enthaltene Informationen können ohne vorherige Ankündigung geändert
werden.

Die von SAP AG oder deren Vertriebsfirmen angebotenen Software-Produkte können Software-
Komponenten auch anderer Software-Hersteller enthalten.

Microsoft®, WINDOWS®, NT®, EXCEL®, Word®, PowerPoint® und SQL Server® sind eingetragene
Marken der
Microsoft Corporation.

IBM®, DB2®, OS/2®, DB2/6000®, Parallel Sysplex®, MVS/ESA®, RS/6000®, AIX®, S/390®,
AS/400®, OS/390® und OS/400® sind eingetragene Marken der IBM Corporation.

ORACLE® ist eine eingetragene Marke der ORACLE Corporation.

INFORMIX®-OnLine for SAP und Informix® Dynamic Server
TM

 sind eingetragene Marken der
Informix Software Incorporated.

UNIX®, X/Open®, OSF/1® und Motif® sind eingetragene Marken der Open Group.

HTML, DHTML, XML, XHTML sind Marken oder eingetragene Marken des W3C®, World Wide
Web Consortium,
Massachusetts Institute of Technology. 

JAVA® ist eine eingetragene Marke der Sun Microsystems, Inc. 

JAVASCRIPT® ist eine eingetragene Marke der Sun Microsystems, Inc., verwendet unter der
Lizenz der von Netscape entwickelten und implementierten Technologie. 

SAP, SAP Logo, R/2, RIVA, R/3, ABAP, SAP ArchiveLink, SAP Business Workflow, WebFlow,
SAP EarlyWatch, BAPI, SAPPHIRE, Management Cockpit, mySAP.com Logo und mySAP.com
sind Marken oder eingetragene Marken der SAP AG in Deutschland und vielen anderen Ländern
weltweit. Alle anderen Produkte sind Marken oder eingetragene Marken der jeweiligen Firmen.
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Symbole

Symbol Bedeutung

Achtung

Beispiel

Empfehlung

Hinweis

Syntax

Tip
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Leistungsverrechnung Zeitwirtschaft einstellen
Verwendung
Über die Zeitwirtschaftsinfotypen Abwesenheiten (2001), Anwesenheiten (2002) und
Entgeltbelege (2010) können Sie Zeitdatensätze erfassen, bei denen zusätzlich die für die
innerbetriebliche Leistungsverrechnung notwendigen Informationen hinterlegt werden.

Diese Daten können anschließend im Controlling (CO) weiterverarbeitet werden.

Integration

PTPT COCO

Leistungsverrechnung

PYPY

Senderkosten-
stelle

Empfänger

Kostenzuordnung

Personalabrechung

An-/Abwesenheiten AcctngActivityAlloc Post
Check

Businessobjekt Methode

AcctngServices

CheckAccountAssignment

Businessobjekt

Methode ALE-Geschäftsprozeß

Buchung in 
Rechnungswesen

Report RPTPDOC0 

In der Personalzeitwirtschaft erfaßte Informationen zur Leistungsverrechnung werden mit dem
Report RPTPDOC0 (Leistungsverrechnungs-Zusatzdaten ins Rechnungswesen überleiten) in
das Controlling übergeleitet.

Im Controlling erfolgt dann eine Belastung des Empfängers (z.B. Auftrag, Kostenstelle usw.). Die
Senderkostenstelle wird entlastet.

Gleichzeitig kann in der Personalzeitwirtschaft die Kostenzuordnung, d.h. die Belastung der
Senderkostenstelle mit den Istkosten veranlaßt werden. Diese Information wird an die
Personalabrechnung weitergegeben. Von dort aus findet dann die Überleitung der Istkosten in
das Controlling statt.

Informationen zur Überleitung von Istkosten in das Controlling finden Sie im ALE-
Geschäftsprozeß Buchung ins Rechnungswesen [Extern]
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Voraussetzungen
Voraussetzung für die Leistungsverrechnung in der Zeitwirtschaft ist, daß die Kostenstelle, die
Leistungsarten und die PSP-Elemente verteilt wurden.                                                                  

HR-Customizing
1. Überprüfen Sie die Einträge im Arbeitsschritt Erfassung von Vorgaben für die

Leistungsverrechnung im Customizing der Personalzeitwirtschaft.

2. Für eine automatische Überleitung der Daten in das Controlling planen Sie den Report
RPTPDC0 im Arbeitschritt Überleitung an Leistungsverrechnung planen ein.

Schnittstellen
Leistungsverrechnung

Businessobjekt
AcctngActivityAlloc

Methode
Post

Check

Kostenzuordnung

Businessobjekt
AcctngServices

Methode
CheckAccountAssignment


